
IV. Symposion für Sachsenforschung 

 
16.-18. Oktober 1952 
Wilhelmshaven, Bundesrepublik Deutschland 
 
 
Mittwoch, 15.10.1952 

20.00 Uhr: Anreisetag, Begrüßung im Friesenzimmer des Rathauses. 
 
Donnerstag, 16.10.1952 

9.00 Uhr : “Siedlungsgeographie der Marsch in nachchristlicher Zeit” 
a. Hausbau - Herr Haarnagel 
b. Vegetationsbild - Fräulein Scheer, Fräulein Grohne 
15.00 Uhr: Besichtigung der Niedersächsischen Landeszentrale für Marschen- und 
Wurtenforschung und der Ausstellung sächsischer Keramik mit anschließender Diskussion. 
20.00 Uhr: Vortrag in der Aula der Mädchen-Oberschule. Anschließend gemütliches 
Beisammensein. 
 
Freitag, 17.10.1952 

9.00 Uhr: “Die sächsisch-friesischen Beziehungen im Nordseeküstengebiet”. Herr Waller. 
15.00 Uhr: „Die historischen und namenkundlichen Quellen zur Überwanderung nach 
England”. Herr Drögereit, Herr Carsten. 
20.00 Uhr: Die Entstehung der angelsächsischen dreilappigen Fibeln und ihre Datierung”. 
Herr Genrich. 
 
Sonnabend, 18.10.1952 
8.00 Uhr: Exkursion durch das Jeverland (Jever, Ziellerne, Hohenkirchen, Minsen, Hooksiel, 
Sangwarden). 
13.00 Uhr: Ende des Symposions. 


